
 

Call for Papers        für das Anwendertreffen vom 29. - 30.09.2010 

Bitte senden Sie Ihre Themenvorschläge mit Ihren vo llständigen Kontaktdaten 
bis zum 6. April 2010 an info@laemmerzahl.de! 
 
Einreichung von Beitragsvorschlägen 
 
Als erfahrene Praktiker der kommunalen Sozial- und EDV-Bereiche möchten wir in diesem 
Jahr alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des LÄMMkom Anwendertreffens dazu aufrufen, 
Themenvorschläge für Vorträge oder Arbeitsgruppen einzureichen. Bewerben Sie sich in den 
Bereichen SGB II, SGB XII, SGB VIII und angrenzenden Themenfeldern für einen Beitrag. 
 
Sie sind der Fachmann 
 
Als Bereichsleiter/in, Verfahrensbetreuer/in, Sachbearbeiter/in oder EDV-Spezialist/in sind 
Sie in Ihrem Gebiet der Fachmann und Ansprechpartner vor Ort. Für Sie richten wir unser 
Anwendertreffen aus. Wegen Ihnen kommen Mitarbeiter aus anderen Kommunen, um von 
Ihren Erfahrungen, Ihren Umsetzungswegen zu gesetzlichen Vorschriften und den bei Ihnen 
erarbeiteten Arbeitsabläufen zu lernen. Und Sie möchten auch selbst von den anderen pro-
fitieren. Deshalb engagieren Sie sich und tragen Sie durch die Schilderung Ihrer Arbeitswei-
se vor Ort zum aktiven Erfahrungsaustausch bei! Insbesondere bitten wir auch neue Kunden 
und Fachleute aus kleinen und mittleren Verwaltungen, ihre Sachkenntnis vorzustellen. 
 
Vortrag oder AG 
 
Ihr Beitrag kann ein eigenes Thema aus der Sozialverwaltung aufgreifen. Sehr gerne 
nehmen wir Themenvorschläge entgegen, die Ihnen „auf den Nägeln brennen“ (z.B. die SGB 
II – Neuorganisation), die sich derzeit als besonders aktuell erweisen (z.B. die KiTa-Ver-
waltung oder Früherkennung) oder die in Ihrem alltäglichen Geschäft prinzipiell wichtig sind.  
 
Beitragslänge 
 
Ihr Beitrag sollte ca. 20 bis 30 Minuten dauern und die Inhalte optisch nachvollziehbar dar-
stellen (z.B. über PPTs). Sofern Sie sich für einen Beitrag entscheiden, können Sie sich ger-
ne an uns wenden, wenn Sie Hilfestellung benötigen; zum Beispiel, wenn Ihr Thema einge-
grenzt, genauer gefasst oder faktisch untermauert werden soll.  
 
Vorschläge auch ohne personelle Besetzung erwünscht  
 
Richten Sie auch AG-Vorschläge an uns, die Sie nicht selbst mit einem eigenen Beitrag ab-
decken können, dennoch in diesem Jahr aber wichtig fänden. Wir werten Ihre Vorschläge 
aus und besetzen geeignete Vorschläge mit eigenen Referenten oder AG-Leitern. Nutzen 
Sie diese Chance, die thematische Ausrichtung des Anwendertreffens aktiv mitzubestimmen! 
 
Damit alle Vorschläge berücksichtigt werden können, verschiebt sich das Anmeldeverfahren 
zu den AGs in diesem Jahr zeitlich, gegebenenfalls auf eine Vor-Ort-Anmeldung. Wir werden 
Sie darüber rechtzeitig informieren. 


